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Personalien

 Personalien
begleiten und dort die Inte- 
ressen der Jugendlichen in 
Deutschland vertreten. 

Nachruf

Die pakistanische 
Menschenrechts- 
anwältin Asma Jilani 

Jahangir verstarb am 11. Fe- 
bruar 2018 im Alter von  
66 Jahren in Lahore. Jahangir 
setzte sich ihr Leben lang für 
die Rechte von Frauen, Kin- 
dern und Minderheiten ein, 
engagierte sich für Demokratie 
und Rechtsstaatlichkeit und 
war Mitgründerin der Men- 
schenrechtskommission in 
ihrem Heimatland. Im Rah- 
men der UN war sie unter 
anderem UN-Sonderbericht-
erstatterin für die Menschen-
rechtssituation in Iran (seit 
dem Jahr 2016) und UN-
Sonderberichterstatterin über 
Religions- und Weltanschau-
ungsfreiheit (2004–2010).

Zusammengestellt von Maisam Seif 
und Patrick Rosenow.

Friedenssicherung

Der Brite Martin 
Griffiths wurde am  
16. Februar 2018 zum 

Sondergesandten des UN- 
Generalsekretärs für Jemen 
ernannt. Er übernahm das 
Amt von Ismail Ould Cheikh 
Ahmed aus Mauretanien (vgl. 
Personalien, VN, 4/2015, S. 
187). Der 67-jährige Diplomat 
verfügt über umfangreiche 
Erfahrungen in den Bereichen 
Konfliktlösung und humani-
täre Angelegenheiten und war 
als Berater für drei Sonderge-
sandte des Generalsekretärs 
für Syrien sowie als stellver-
tretender Leiter der Aufsichts-
mission der UN in Syrien 
(UNSMIS) tätig (2012–2014). 

Katastrophenvorsorge

Seit dem 31. Januar 2018 
ist die Japanerin Mami 
Mizutori Beigeordnete 

Generalsekretärin und Sonder- 
beauftragte des Generalse-
kretärs für die Verringerung 
des Katastrophenrisikos. Die 

58-jährige Nachfolgerin des 
Australiers Robert Glasser 
(vgl. Personalien, VN, 
1/2016, S. 40) arbeitete vor 
Amtsaufnahme als Exekutiv-
direktorin des Sainsbury 
Institut für das Studium der 
japanischen Kunst und 
Kultur an der Universität 
von East Anglia, Großbritan-
nien. Zuvor hatte sie verschie-
dene Positionen im japani-
schen Außenministerium inne.

Sekretariat

Zur Untergeneral- 
sekretärin für politi-
sche Angelegenheiten 

wurde die Amerikanerin 
Rosemary A. DiCarlo am  
28. März 2018 ernannt. Die 
71-Jährige folgt Jeffrey 
Feltman, der die Hauptab-
teilung Politische Angelegen-
heiten (DPA) seit dem Jahr 
2012 leitete (vgl. Personalien, 
VN, 4/2012, S. 183). 
DiCarlo ist seit über 35 
Jahren im öffentlichen 
Dienst und in der Wissen-
schaft tätig und war stellver-
tretende Ständige Vertreterin 
der USA bei den UN in New 
York (2010–2014). 

Umwelt

UN-Generalsekretär 
António Guterres 
ernannte Michael R. 

Bloomberg am 5. März 2018 
zu seinem Sondergesandten 

für Klimaschutzmaßnahmen. 
Der 76-jährige Amerikaner 
soll unter anderem die 
Bemühungen um den 
geplanten Klimagipfel im 
Jahr 2019 in New York 
unterstützen. Der ehemalige 
Bürgermeister New Yorks 
war zuvor UN-Sonderge-
sandter für Städte und Klima- 
wandel. Mit seiner Initiative 
›America's Pledge‹ wirkte er 
darauf hin, dass sich US-Bun-
desstaaten, die amerikanische 
Wirtschaft sowie die Zivilge-
sellschaft für die Umsetzung 
des Pariser Klimaschutzab-
kommens einsetzen.

Deutschland

Die 23-jährige Antonia 
Sabine Kuhn und der 
21-jährige Lukas 

Georg Schlapp sind seit dem 
5. März 2018 die deutschen 
Jugenddelegierten zur UN- 
Generalversammlung für die 
Jahre 2018/2019. Kuhn ist 
Studentin der Rechtswissen-
schaften und sammelte in 
ehrenamtlichen internationa-
len Gruppen Erfahrungen in 
der Jugendarbeit als auch mit 
UN-Themen. Schlapp studiert 
Kunstgeschichte und Politik-
wissenschaft und engagiert 
sich als Jugendgruppenleiter 
und Freiwilligenvertreter. 
Beide werden die deutsche 
Delegation zur UN-General-
versammlung im Herbst 2018 
und zur Sozialentwicklungs-
kommission im Frühling 2019 
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